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BeschreibUDß 

, Del' __ Fl'0ntlader ND5~050 der 14aschinenfabrik llumpolec (CSSR) ist zum 

Anbau an den Traktor ZT 32Tdes Traktoren- und Dieselmotorenwerkes 

Sc~~nebeck vorgesehen. In Kombination mit dem ZT 323 , ist erflir den 
Umschlag landwirt~chaftlicher Schüttgüter -einsetzbar~ 

,Zu den Hauptbaugruppen de,s Frontladers gehören: 

- starre Lacleschwinge mit WerkzeugaufnahmevorrichtUng 
- , ,linke Und , re eh ~e KCilnsole 

, , \ 

- hydraulische Wegeventile mit elektromagnetischer ,Betätigung , 
- , ,doppeltwirkende Hydraul1kzylinder fUr den Ausleger und zur 

BetätigtlIlg der AiDe i ~swerkzeuge 
~ hYdraulische Paralleifü~ung 

Stoßst8ilge 
,-BaÜas tbe MI te r 
•. Arbeitsvier,kzeu~e 

• 

.' , 

Diebelclen Konsolen sind am Grundrahmen' des Trall:'tors befestigt und 
nehmen' dieLadeschwi~ge mit -'Schnellkopplungsvorrichtung ~d di~ . . ... . 
' Stoßstange ' auf'- ,Zusätzlich ist an der rechten Kon'sole ,ßie Wege..; 
ventiifd.n:li.eit ~ge~chraubt~ _Am vor,deren Ende der

c 
Ladeschwinge ist 

<!ie Werl\:zeugaufnahmevorrichtung montiert.- Zwei doppelt wirkende 
Hydraulikzyl1nder bewirken das' Kippen ' der drehbar 'gelagerten ' 

c.-. '. - " "-.' •.•. ~ . . 

Arbeitswerkzeuge.' Die am hintl?ren Erideder Ladesehwfnge montierten 
Hydralll ,iltzyiinder ~illd, zur Parallelführung "der Arbeitswerkzeuge 
'mHdim ~iCippzylind'ern verbunden. ' 

Der Einbau, eiD.es zUsät,:;;lichim d:rit~en Kreisia'ufes zur Betätigung 
einer Haltezange 'ist ~y.f Wunsch möglich. 

Das Hydraul1ksystem de"s Frorrinader,s i,~t an iUe Arbeitshyd.raul1k : 

' des Tra.ll:tprsangeschlosseh. , ' _" " ,,' 
DieW~ge,ventile, des Laders werdenelek~romagnetisch vo~ Fahrer- - _ 
sitz aus betätigt~ 
Zur Verringerung d~r V:orderachsbel,astung wircl an das Dreiptilikt~ 

..-. ' - . . ,,---, . . r 
anbausy~tem ein Ballastbehälter mittels Schnellverschlüss~mon-

tiert" 

Technis ehe Daten: 

'!t~!~t_e~~2~2_m.H_Et~!!11~g.~!,-! . .P2:Q~g 
Längei-n Tr~sportstellung, ' mit S~~uf~l 0,55 m3 

Brei te, Kot flügel T~alftor · 
Höhe in Transport stellurig , Kabine ~raktor 

2 

7380 mni 

2250 mm 
2980 mm. 



'l. 

weitere Abmes'sungen ', 

Massen un,d Actisbelastungen 

" ' Rüstzusta.rid 1) , 

, siehe Bild 1 

1 '2 

' 8050 kg 

2715 ,kg,;" 
5335 kg 

3· , 
. 885~ .kg 

4268 kg 

45.8) ' kg 

Gesaintl!JB.sse 

Anteil Vorderachse 
' ; Anteil Hintera..chse' 

1) Belastungszustand 1: 

~. ' Belastungszustand 2,: 

' _ , . :,' Belastungs,zustand}: 

• A 

, 6630 kg 

3Ö90 'kg 
. 354P ' kg 

Transportst'el,lung , ohne 4rbeitßwerkzeug 
o1ilJ.e Ballalil,tmasse , Hubzylin<ier , m,i.t. 
Transportsicherung 

mit Sch'aufel 0,55 ~3 .. leer , BaÜast~ 
behälter geflillt ,_ : ,", " 

mit Schaufel 0,55 m3, 859 kgNutzmasse, 
Schaufe.J. ·1,35m üb~r , Fahrbahn angehoben 

, 'hydioaulische Ausrüstung -

Betriebsdru,ck , ' + " 
, ~ 15,5-0,5 MPa 

,2 Stück . 70!40x630 

' 2 Stück 7,O/4OX400 '" 

2 Stück 70/4Ox200 , 

_ Hubzylinder 

·K1ppzylinder 

Ausgleichszylinder 

Steuerelnheit 2- bzw. 3-teilige Wegeventilkombi-
. nation _, 

Rei'feninnendruck ' 

vorn, bei Bereifung' 16-20 MPT 
hinten," ' .. 18,4-34 AS, 

, , Eigenmasse', ohne Balla'stmass'e und 
~ ", il,rbeitswerkzeug , 

200 ~Pa 

180 kPa 

735 kg ' 
" 1220 kg 

, . 

e ._, 
Masse des gefüllten Ilallastbehälters 

max. zul. Ar:beitsges,c'hwindigkeit 

maxo Tl'ansportgeschwilldigke.it ohne Nutzmasse 

Nutzhubmasse 

'6 km/h 

25 kin/h 
. . -. 
1000 kg 

1-,', 

Schwe rgu t ,schaufel 

,Leichtgutschaufel 

Hackfru'chtkorb 

.Gabel 'ml t Nie derhalter ' 

'Brei te 

2000 mm 

2006' mm', 

-2'000 mm , ' 

Volumen 
, ' 3 , Q,55 m 
1,00 m3 

0 9 85 mJ , 
2000 mm Zinken- 520 mm 

längi900 mm 
. ; 

. , -

Masse 

' 195 kg 

' 275 kg-

2.35kg 
265 kg. , 

" ' 

l-.":.:F.:.· 
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Bild 1: · HCluptabm'es·sungen und Bewegungsschema . Frontlader 1'0 S - 0 SO mit SctiIufti o.ssrrr 
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2. Prüfe rge bni s'se 

2.1. Funktionsprüfung 

Das ~inematische Schema aes, Frontladers ND5~050 mit ZT 323 ist 
zusammen mit /;leinen Hauptabmessungen in einzelne,n ' Arbe i tsstellun";: 
gen dem Bild 1zu entnehmen. 

Im Bild 2 ist die mit Schwe:rgutschaufel ermi,ttelte Hubcharakteri- -
stik dargestellt. 

Die vom-Hersteller v9rgegebene Nutzhubmasse von 1000 -kg wird bis 
zur vollen Hubh<5he von 3,5 ~ in 7,8 s angehoben . Der Öldruck im 

,Hydrauliksystem-'stellt sich dabei auf -12,8 MPa ein. Der errechnete 
Wert für die Hubleishmg beträgt 4,41 kW. 
Die maximale Hubkraft ~ Werkzeuganlenkpunkt beträgt 18 , 8 kN in 
950 mm H<5he Uber der Fahrbahn~ 
Die wichUgsten 'Kennwerte des Frontladers ND5- 050 mit ZT 323 sind 

, ' 

in Tabelle denen anderer ]!'roIltlader gegenübe:rgestellt. 

Tabelle 1 

Kennwert'vergleich von Traktoren mit Frontladerri' 

Frontlader T-182 , ND5-018 ND5- 032 ND5-050 
Traktor mB- 50 ' ,Zetor 5011 Zetor 5245 ZT -'32) 

Kennwert Einheit ' 
Nutzhubma'sse kg 500 800 800 1000 
Hubhöhe mm 2800 3480_ 3040 ' 3500 
(Werkzeuganlenk-
punkt) 

kW 2,60 3,26 4'.53 -max.Hubleistung 2,64 
_ (Hubkraft x Hub':'" 

: ge "hWln digke it) 
~ .. ' -~ 

theor.hydr.Leistung 
8 ;11 , (Druck 'x Volu- kW 9 , 00 ,5,31 8,3.3 

' menst,rom) , 
, Ausnu t zungs-
grad % 28 50 39 56 
spez.Antriebs-

kW/kW 15,60 10,10 16,23 leistung , ' 12,50, 
(Motorl'eistung! 
Hubleistung) , 

spez. Masse " ' kg/kW 
(Masse Aggregat/ 
max.Hubleistung) 

' 1380 1350 '1240 1777 

5 
2 

) 

" 
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MPa I<W ' S 

18 '4.5 
' / 

. Pol .PH 

16 4.0 

14 3.5 

r I ' l~ ,"" " , 
t~6 __ :- ',PÖl.~._, '_. _ ' / " • /~+~~L .'H • 

' I .. ' . \_,/ 
. . ' I ' . 4" (>öl 

'- • <11 
"0 12 3.0 .E 

61.5 

- 4 1,0 I 

2 O.? . 2 ---t----I----+---.,.---f-~c_:_...l.---+---'-__+~ 

200 . 400 . 600; ~ 800 

... '.' 

Bi'id 2, : . HUQcharakter'istli< des Frontladers 
• amTraktor 'Z T ~23 

. ·1 
. ' I .. 

1000 1200 : 1400'kg 
Hubmasse ' 

I j nSchw~rgutschaufel) 

ND 5- '050' 

' . 
'.< 

,. 
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Der. Zej, tautwand : fut; ~inen Ar:b~~ t 'szy"klus beim,LadEm hängt . im 
wesentlichen von der Fettigkeit, der :ßedienperson ab • 

. Beim'.Laden .von Schüttgut wurden .. die in" Tabelle .2-:-- zusa.mmengesteli~ 
". -- " ,' "" . . """ ." ". " 

ten Teilze;t-ten"als ::Mittelwert· 'aus zahlre1chenMessUngen er- ' 

mittelt~ . 

Tabelle , 2 · 

Teilzei ten de s Arbe'! t .szyklus 

Arbeitsgang Zei taufWand in s 

. ' .He.ranfahreri ,an das Ladegut 
AIIt· Einsteche~ des Werkzeuges und 

_ Heben /. , \ 

minimal maximal 

12 21 
Rückwärtsfahren. und wieder 
Vorwärtsfahren: mLt zweimaligem_ 
Lenkeinschlag . . 

L.ad~gut abkippeh '. 
(Werkze.ug e~tleeren) ' 

Rückwärtsfahren mit Lenk-
. einschlag und Ladeschwinge . 
in Ausge.ngSstell~g bringen ' 

Zei t je Arbeit szyklus, ge samt 

,. 

-' 

12 18 

,6 "8 

B. 11 

38 58 

'Die, Produktivität des Frontladers 'ist abhä~gig. vom verwendeten 
- Arbeitswerkz~ugun:d voin Zeitaufwand ,je Arb~:j.tszYklus·. In Tabelle 3 . .... . - "" 

sind ' die .. in der Grundzeit err.eichteI1- . Pro,dliktivitäten ·als Richtwerte 
, ~usruiunenge ~t~ll t. ~ .' . 

Die Manövrierung des T;raktors' litt · Frontl~der bedarf einer Mindest-· 
'. . " -

, fläche von '1) m x1 J m. . 
a Auf feuchternUnd schmierigem untergrund ist ein 'ständiges ·Sperren 
... des Freilaufes im VOrderachsantrieb erforderlich •. ' e ~r Abbau des F;ontladers ' vom TraktOr erforder~ .e},nen Zeitaufwand 
. VOl'). 8 Minu1ten be i .1- Arbei.tEjkräft. Der Gr\Jndrahmen -de s FrontJ.aders 

2' 

< bleibt hierbe~ am Trakt 01' mo~tiert. Zum. Wie deranbau sind 7.5, Jlljinuten. 
und 2 Arbe i t skrätte e l,',fo;rderlich. 

Die. Hangeinsatzgrenze 'beim Einsatz de,S Traktors mit Frontlader. be­
trägt 8°'- Die Lade~rb~iten dÜl'fen"hierbei nur auf befe,stigten 

'Fahrbahnen d~chgeführt werden., Unbe'festigte Fahrbahnen müssen 

grt.mdsä tzlich ebEm sein. ' In Transpor.tstellung 'smd Hangnei~ungen 
. bis 1~r be·fahrbar. 

' , ' 
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Tabelle 3 

Produktivität beim Einsatz des ND5-050 mit dem ZT ,323 

Arbeitsart ' 
Ladeg'1 t ', ' 

, \ 
Fahrzeugbeladl,lnS 
Zuckerrüben 
Hafe r (Ge'treide ) 

Zuckerr~benschnitzel 
(trocken) " 

, Kalkmergel 
Stalldung 
Grasanwe lksilage' 

Arbei tsWerkzeug , 

Hackfruchtkorb 0 , 85 m3 

Lei'chtgutschaufel 1,00 m3 

Leicht,gutschaufel 1,00 m3 

Schwergutschaufel 0 , 55 m3 

Gabel mit Nie derha;lter , 
Gab,el mit Nie derhalter 

'Annahmeförderer beschicken 
GrUnfutter ; gehäckselt Leichtgutschaufel 1 , 00 m3 

, I 

Masse je Werkzeug­
fUllung 

, kg 

659 

537 

298 

1061 

975 
620 

375 

• 

, ) 

Produkti· spezifischer 
vitä t in DK"-Verbrauch 
der Grund- i~ T l' ' 
zeit T1 

' t/h 1/100t 

57 10,4 
80 5 , 0 

39 12 , 0 

70 5 , 8 
80 7,1 
38 16 , 0 

A9 10,0 



: 

202. Einsatzprüfung 

Die Einsatzprüfpng wurde m~t 2 Aggregaten ND5-050und ZT 323 im 
Bereich der P-TUfgruppen Zwethau und. Caaschw1tz durchgeflihrf;,.-~ 
Die. haupt sächlichsten · Arbei ten waren: · 

-Stapeln ,Und Utnschla~ von Stalldung. 
Getreideumschlag · in Getreidelagern 

-GrUn':' und Trockenfutterumschlag in Fllttermitiielwerken 

- Beladen von Fahrzeugen mit landwirtschaftlichen Schüttgütern - ._~ 

und Baustoffen 

Im PrlifzeitraUm von januar 1988. bis Mai 1989 wUrden folgende Ver­
brauchskennwerte registriert: 

Traktor- Nr . 
Betriebsstunden 
DK-Verbrauch 1 
Motor-Öl I 

. Hydraulik- und 
Getriebeöl 1 

Utnschlagmenge gesamt t 
mittlere~ DK-Verbrauch . l/ßh 

1 ) geschätzter Wert 

75 
640 

.. 
;3452 

16 

99 
10711 

5 ,4 

70 

1095 
5625 

8.'3 

290 
~7400 1) 

. 5,1 

Während des Einsatze~- traten folgende- Schäden .und Mängel auf: 

, E!:~~!1§:g~;r 
_. Ausfall der Schaltlalöp:l;:e ~des 'Betätigungspu1tes 

- Zylinderauge am Ausgleichszylinder gebrochen 
Anzeigevorricht ung flix' St.e l lupg des -Arbeltswerkzeuges löst sich 

aus der Halterung 
hoher Verschleiß der Schneidkantenan den. Arbeltsw~rkzeUßen 

- fü:r, Reinigungsarbeiten auf befestigten Falll-billmen fehlt die 
Schwimmstellung der Hubzylinder 

fraktor ------'-!-
- Hydrauliköl durch· Abrieb stark verschmtitz ·t 
_. Pedal zur Bremsbetätigung ist" zu hoch angebracht. , 
- ·Undichtheiten am Lenkgetriebe ynd Vorsatzge triebe . 

Verschleiß der Fahrkuppl~ 

. Der vorhandene Korrosionsschutz besteht aus einem Anstrichsystem 
mit Unters;hiedlichen Schicht dicken. In Tabelle 4 sind die Korro­
s;ionsschutzkennwerte zusammengefaßt • 

9 
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Tabelle 4 

Kor~osionsschutzkennwerte 

Meßfläche . Schi-cht dicke 1 ) ·Git tersch.u.it t,- DurchTo~tungs;':' 
/um kennwert2 ) .... grad D;3J _, :,_ .. 

Konsolen 
Lade schw).nge 
Zylinderaußenfläche 

. Arbe it' S~<Te rkz~ ug· , 

· 70 .' 
75 
95 
50 

20·0'03 . 

3 -." 

4 
2 ~ -:-~3 

.,', 

" 1) .nach TGL. 29778; "TGL 18781/01 (ST RGW 3915-82) 

2) nach TGL 14302/05 (S.T Rt!W2545-80) 
3) nach TGL 18785 (ST:-RGW 1255- 78) 

- D -9 

1>9. 
D 10 

D 5 
(Abrieb) 

... Am,·Frontlaq,e·r sind "22 Schmietstellem yorh.anden, die ohne Demontage 
in stehender Haltung in 8 -Minuten von einer Arbeit skraftversorgt . 
werden· kÖnnen • . 

. . 2 ~3~ -Ergonoinische PrüfUng 

Die Ergebn).sse der Bewertung der Arbeitsbedingungen des Me-chanlsa­
·tofs sind 'in den: Tabelle·n.5 bis 8 zusammengefaßt. 

-Tabelle ·5 

Läl.'Illpegel · in der Kabine 

Schüttgutums~hlag . 
Standmax.· Drehz8.hl. 

Grenzwert 
" 

,. 

. Leq dB(As) 

76 

. 85 

-LA dB(AS) 

.-
81 

.~ 

/ 

.." ~ 

, 
../ 

.e ... 
~.-
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, Tabelle 6 
. ' '-~ 

", Mechariis:Ohe Ganzkörpel's'chwinßurtgen ' 

'-; .. 

e -.e. ': .. , 

Schwingungsbesöhleunigung 
') ' . - ' in ' Richtung , 

fl.sx ~Y'" äßZ ' 
mls2 ' m/s2 rril~2 

'·Arbe1 t szyklüs 
Schtit t ,gtitwnschlag : 0 , 15 0,1 C,1 8 

Gl'enzwer.t 

i;;Richtwig . S Rück~n ' ''' Brust. 
Y-Richtung ' I , -Schulter-:-Schul tel' 
Z-Richtung s Kopf -Fuß 

Tabelle 7 

Betätigungskräfte 

0 ,39 0,39 0,54 

-

Be tä tigungs'e lernen t ' Be tä tigungskrait ,Grenzwe·rt ' 
. . TGL 30127/02 -'--

Gangschalthebe~ , 

0 ' OJ;'1ginal vorwärts -
rückwärts 

• geändert (ohne Sperre) 

, \ ' 

'Tabelle 8 

'Beleuchtung des Arbeit~f~ldes 

Sichtbereich 
Emh g 
Li: 

, 1!xbeitsorg~e ' jO ' '0,3 

Kabine 3 

N "; " N " ' 

• 100 

'45 

, Grenzwert nach TGL 439-50 
Emh g 
Lx 

' , 

20 0,2 .( 

" -5 / 0·,2 

\11i t tlere horizontale Beleuchtu"ngsstärke , 

Gle~chrnäf3igke it sgrad 

Der GAB-Nachweis, di.e Bestätjgung der Arbe i tssicherheit durch die 

Schutzgütekoromiss1on und die Be'triebsanle~~i.mg 'liegen vor. 

'< 

" 

11 

".-:' 

. ';. 

/ 

. ' 

io.l. 



3e ,Auswertung 

Der Frontlader ND5-050 i st m:i, t , dem Tr aktor ZT 323 für Unischlag" 
Ul).d Stapelarbei te'n i m ' Bereich der Pflanzen;- und Tierproduktion­
e inse tzbar. ' 

, Der Einsatz für Schiebe - und Reinigungsarbei ten in Stailanlagen 
ist , nur bei ,Gang- und Torbrei ten, ,yon me~ als 2.25 m möglich. 

Die an ~en ,Frontlade,r ges tellt e~ agro t echnischen Forderungen ,be­
züglich Hubhöhe und Reichvreit e des Werkzeuganlenkpunktes sowie 
Ankipp- und Auskippwinke l des' Werkzeuges We l1dEm erfüllt. ' 

Der Traktor bietet mit Vierradantrieb, den großy,olumige;n Reifen , ," 

der leistungsfähi gen Hydraulikanlage und der in einer Gasse ver­
legten Schaltung von Vorwärts-undRückwärtsganggute Vorausset-
zungen für eine hohe Produkt ivität . , 

In der Grundzeit T1 schwankten die Werte jena?h Gutart und Arbeitf­
vyerkzeug zwischen J8 und 8 0 t/h und erfüllen damit die Agrotechni- ' 
sehe For de rung (ATF,) 9 

Die Nutzhubmas se ,von 1000 kg kann Il!it den vo,rhandenen ,Arbeitswerk­

zeugen auf"G'ruhd der ,Unterschiedlichen Gutdich~e nu~ teilWeise aus'­
gelas te t werden. Eine Vergröße rung de s Volumens vom Hackfruchtkprb 

' auf mindestens 1 in3 is t notwendig. 
Das ' Sortiment , an Arbeitswerkzeugen wird den Anforderungen des Ein~' 
satze.s weitgehend gerech(. Zur effektiven Auslastung der Hubhöhe 
de os' Frontladers beim ,Dungst'apeln wird ein spezielles Arbeitswerk~ 
zeug gefordert. 

'-' Für den 'Einsatz des Fron tlader,s werden empfohlen: 

Schwerguts?haufel bis Giltdichte v~n 1650 kg/m3 

('Umschlag von DUnger , Erde , Baustoffe) 

- Le ichtgutschaufel bis Gutdichte von, ' 800 kg/m) 

Hackfruchtkorb ' 
~ 

- Gabel mit ,Niiaderhalte r 

(Umschlag .von Get r e i de", -Futtermittel, 
Beschipkung von Annahme förde r e rn mit 
Grünfutter ) 

'bis Gut di chte von 800 kg/m3 

(Umschlag von Rübe,n und Kartoffeln) , ' 

b i s Gutdichte_ von 1 000 ,kg/m3' 

(Umschlag von Stalldung , Grün- und 
Rauhfutter) 

12 
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Die Ausrüstung des Frontladers mit einem 3. HydrauÜkkreis'lauf 

für den :Einsatz ' cl.es . Niederhalters .zur Gabel 'ist notwendig. 

Der Nie derha;Lter .. vergrößert das Nut zvolumen . der Gabel.· 

Beim Stalldungumschlag wird annähernd. die Nutzhubmasse ausge­

lastet. 

Die ParallelfU~uDg der Arbeitswerkzeuge vermindert die Ries~l­
verluste beim Gutumschlag. Für' den Mechanisator ist die Anzeige . . ~. -

der Werkzeugs teIlUng zur Lade schwirige vorte ilhaft. . . 

Der Wechsel dßr Arbeitswerkzeuge ist mittels Sclmellverriegelung 

in Einmannbedienung durchfühTbar.wird. jedoch durch die unzu.rei~ 

chende Sicht auf die Werkzeugaufnahmevorrichtung ·erschwer.t. 

Die fehlenden ausWechselbaren Verschleißkanten mindern d.ie , Stand-

.' zeit der Arbeit6werkze·uge. Gefordert .werden daher Arbeitswerkzeuge . 

. mit partiell auswechselbaren yerschleißkanten. 

Der vorhandene Korrosionsschutz wird den Forderungen von TGL 18720 

nichtvollstiindig· gerecht. -Zu verbessern sind die Haftfestigkeit 

des Anstrichsystems zum Anstrichträger. Die ~arbm~ndestschichtdicke 

von 120;um is·c . einzuhalten. 

Die ergonomischen ' Meßwerte weisen AbweichUngen von Rechtsvorschrif-
. / i -. J • 

ten bei der Ausl~uchtung des Arbeitsfe;Ldes auf . Im Zentruin vor der 

Maschine -ist die Beleuchtung aus.reichend. In den Außenbereichen 

jedoch I st sie unzureichend. 

Die Reduzierung "del;' Kupplungspedalhöhe . auf "'19:0 mm wir kt sie1:. posi -" 

tiv f11r den Mechanisator aus. 

Die Forde-rung nach Reduzierung der Bremspedalh~he 2.uf ebenfe.lls 

1.90 mm bleibt bestehen . 

13 
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', ' 40' 'Be'urteilung 

Der Frontl€l.der rqD5-05,O de,r Maschinenf;"b;ik ' Humpolec ' (CSt3R) ist 

in Verbind~ ',mit dem Traktor ZT 32) für d-en Einsatz , in der Land­

,wirtschaft vorgesehen. 

' Er zeicmet 'sich durch' eine ' große Hubhöhe und NU~l!'hubmasse. im Vex-

'. gleich zu ande,ren Frontladern aus. lj:§ werden Umschlagleistungen 

bis 80 t/c.h in ~er' G~undzeit ,Ti erreicht_. , 

Die Bedienung des Lade1:'S ist durch die , elektrülCl1e SchaltungdeJi 

l1ydrauliscl1enWegeventiIe einfach. , 
, /" 

~Die ~NütztUj.gEJ<iaU:~r 'der Verßc1'Äelß!{an ten de:r : Arbe itsYle.r:kzeuge ist 

zu erhöhen. 

Der Fr"ontlader ND5 - 05Ö ' tur den Trakto,r Z'!', :'23 ist für den 'Einsatz ' 

in der' L?Jldwirtsehaft 'der D.DR "gut gee'ignet"." , 

,Potsdam-Bornim, 'den' '4.7.1989 

Zentrale Prüfstelle 'für Lt;mdtechn1k 

\ 

;gez . Garz 

Dieser Bericht wurde bestätig,~: 

Berlin, den 01.Hovemoer 1989 
gez.Si~on > 
Ministeriwn 'für Lahd-, F6rst­

, und ' llrahr;mgsgüterwirtschaf't 
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